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Unerwünschtes Süßwasser
Kläranlagen können Süßstoff offenbar nicht komplett abbauen

17.10.2009 - 11:16 Uhr, Wort und Bild - Apotheken Umschau
 
   Baierbrunn (ots) - Im Trinkwasser haben Wissenschaftler des 
Technologie-Zentrums Wasser in Karlsruhe mit einem neuen 
Messverfahren Rückstände bestimmter Süßstoffe festgestellt, berichtet
die "Apotheken Umschau". Die Kläranlagen können die Süßstoffe 
offenbar nicht abbauen. Eine Gesundheitsgefahr bestehe dadurch 
derzeit aber nicht.

   Diese Meldung ist nur mit Quellenangabe zur Veröffentlichung frei.

   Das Gesundheitsmagazin "Apotheken Umschau" 10/2009 A liegt in den 
meisten Apotheken aus und wird ohne Zuzahlung zur Gesundheitsberatung
an Kunden abgegeben.
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